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Umfassende Informationen zu

Vielen Dank!

Gut zu wissen!
Igelhilfe

Radebeul e.V.

Pflegestelle
Auswilderungsstelle

Winterschlafplatz
Bitte vergessen Sie nicht, dass wir uns ehrenamtlich um unsere 
Schützlinge kümmern. Das heißt, wir sind alle voll berufstätig und 
deshalb vielleicht nicht immer sofort erreichbar. Wir rufen aber immer 
schnellstmöglich zurück.

Wir freuen uns über jeden tierlieben Menschen, der 
einem oder mehreren Igeln den Start nach seinem 
Winterschlaf erleichtern möchte und uns unterstützt. 

Wir sind sehr auf Ihre Mithilfe angwiesen - nur mit Ihrer 
Unterstützung ist unsere Arbeit auch in Zukunft möglich.

Vielen lieben Dank von uns und den Stachelrittern!

Was ist ein Igelfreundlicher Garten: keine Verwen-
dung von Herbiziden und Pestiziden, Schneckenkorn 

und Rattengift. Laub sollte im Herbst und im Frühjahr 
unter den Bäumen und Sträuchern liegen gelassen 

werden. Darunter verstecken sich Bodeninsekten, die als 
Nahrung für Vögel und besonders für unsere Igel überlebens-

wichtig sind. Es wäre sehr schön, wenn Sie das ganze Jahr eine 
Schale Wasser im Garten aufstellen würden. Damit helfen Sie vielen 
Tieren!
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Wir freuen uns über jeden tierlieben Menschen, der einen oder mehrere Igel 
bei sich zu Hause pflegen und uns somit unterstützen möchte.

Voraussetzungen:

	 				 einen Raum, der eine Temperatur von 18°C bis 20°C hat

	 				 eine Box oder einen kleinen Kleintierstall, diese sollte 
  ca. 100 cm x 50 cm sein (solange der Vorrat reicht, kann auch 
  ein Kleintierstall von dem Verein als Leihgabe zur Verfügung 
  gestellt werden)

	 				 Zeitungspapier

	 				 Näpfe aus Keramik oder Ton (keine Plastiknäpfe, die sind 
  zu leicht und werden von Igeln umgestoßen), 
  z.B. Blumenuntersetzer aus dem Baumarkt

	 				 eine nicht all zu feine Nase :)
     unsere kleinen Patienten haben Ihr eigenes Parfüm, was für 
  die menschliche Nase etwas gewöhnungsbedürftig sein kann

Wer diese Voraussetzungen erfüllen kann, könnte vielleicht schon heu-
te einen „Igel-Gast“ bei sich aufnehmen.

Natürlich stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und betreuen Sie auf 
den ersten Schritten ins Pflegestellen-Leben.

Vorbereitungen auf den Winterschlaf

					Das bisherige Schlafhaus in einen größeren Karton stellen. Den Zwischen- 
 raum mit reichlich zerknülltem Zeitungspapier, oben und unten, isolieren.
			 In den größeren Karton ein deckungsgleiches Türchen einschneiden.
				Den Stall mit reichlich Stroh, Papier und Blättern ausstopfen.

Ernährung vor, während und nach dem Winterschlaf

			Nun füttert man den Igel weiter bis er das Futter nicht mehr anrührt.  
   Dazu gehört immer frisches Wasser.
			Sollte der Igel trotz niedriger Temperaturen nicht einschlafen, entzieht man 

 ihm das Futter für 3 Tage. Nahrungsmangel ist ein wichtiger Winterschlafauslöser.
				Wasser muss immer verfügbar sein.
				Schläft der Igel, stellt man ihm immer Wasser und Katzentrockenfutter hin.

      Der Igel schläft meist nun bis Ende März / Mitte April.

Wenn der Igel aus dem Winterschlaf erwacht

				 Nachdem der Igel wieder erwacht ist, hat er je nach Dauer, ein Fünftel  
 bis ein Drittel seines Körpergewichtes abgenommen.
				 Es dauert ca. 8 Tage bis seine Körpertemperatur von 5°C auf 36°C steigt.
				 Er benötigt vorwiegend Wasser und eiweißreiches Futter.
				 Innerhalb von 2 bis 3 Wochen erreicht oder übertrifft er das Gewicht von 
 vor dem Winterschlaf.
				 Er kann in die Natur zurückkehren, wenn genügend Insekten vorhanden 
 und Nachts um die 10°C sind (Anfang bis Mitte Mai).

Informationen zur Pflegestelle Winterschlafplatz
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Auswilderungsstelle

	 				Das Nest/Schlafhaus sollte in einen Karton gesetzt 
  werden. Dort bitte auch eine Tür einschneiden, 
  damit der Igel raus kann.

	 				Über den Karton kommt eine Plane (Müllsack, etc.),
  die mit Steinen an den Seiten befestigt werden  soll-

te. So kann die Plane nicht wegfliegen und das 
Igelbettchen bleibt trocken.

			Um den Start in das neue Leben zu 
erleichtern, bitte den neuen Garten-
gast ca. zwei Wochen zufüttern.

			Dazu gern folgendes Futter auf 
einem kleinen Teller: Katzennass-

futter, Katzentrockenfutter, Rührei 
(ungewürzt), Hackfleisch (ungewürzt und 

gebraten) anbieten. 

			Ganz wichtig ist eine Schale Wasser. Als 
Schale eignen sich Blumenuntersetzer aus 
Ton, da sie nicht so leicht umkippen.

Die Auswilderungszeit ist zwischen Anfang April und Mai. Die Temperaturen 
sollten nachts nicht unter 8°C fallen und das möglichst stabil. Der Igel wird 
mitsamt Nest und Schlafhaus, aufgrund seines guten Ortsgedächtnisses,  
möglichst am Fundort ausgesetzt.


